
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (00:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisklasse B

TTG Marbach-Rietheim : RV Erdmannsweiler II 
Samstag, 24.09.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim RV Erdmannsweiler II – 8:6 
Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Wolfgang Wegner nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des RV Erdmannsweiler II im Match der Kreisklasse B
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTG Marbach-Rietheim, welches eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:26) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Erler / Rost waren im Doppel gegen Barth / Weckenmann nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Einen Sieg fuhren dann Burger / Braunstein beim
11:8, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Wegner / Obergfell ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. 7:11, 9:11, 11:2, 11:5, 12:14 hieß es indessen am Schluss
des nächsten Spiels, als Philipp Erler und Wolfgang Wegner sich am Tisch gegenüber standen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Unglücklich war Andre Rost in der Begegnung gegen Jan
Barth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Jürgen Burger
gelang es, Tim Weckenmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum danach Eugen
Braunstein bei seiner Pleite gegen Axel Obergfell. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Philipp Erler im Match gegen Jan
Barth. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Andre Rost seinem Gegner Wolfgang Wegner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Eine knappe Niederlage gab es für Jürgen Burger beim 6:11, 7:11, 11:4, 11:2, 7:11 gegen
Axel Obergfell. Der neue Zwischenstand war 3:6. Eugen Braunstein hatte gegen Tim Weckenmann
beim 9:11, 5:11, 7:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Jürgen Burger
konnte im Spiel gegen Jan Barth dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Beim 3:0 gegen Axel Obergfell fand
Philipp Erler von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig Chancen ließ Andre Rost
danach beim 11:2, 11:9, 11:4 seinem Gegner Tim Weckenmann. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Eugen
Braunstein und Wolfgang Wegner holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel
noch einmal alles aus sich heraus. Mit 1:3 verlor Eugen Braunstein seine Partie gegen Wolfgang
Wegner. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Marbach-Rietheim am 15.10.2022 gegen den TTC
Bräunlingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen den TTC Bonndorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rietheim
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Doppel: Erler / Rost 1:0, Burger / Braunstein 1:0 
Einzel: P. Erler 1:2, A. Rost 1:2, J. Burger 2:1, E. Braunstein 0:3 

 RV Erdmannsweiler II
Doppel: Barth / Weckenmann 0:1, Wegner / Obergfell 0:1 
Einzel: J. Barth 2:1, W. Wegner 3:0, A. Obergfell 2:1, T. Weckenmann 1:2


